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Die Mädchenschutzdame 6b. @ti«fcl

Oft treffen 9Jcäbdt)en ein boni l'aube
iücit mangelhaftem SSeltberftanbe.
Sie braudien eineê Qëngefê Sd)itt),
©enn grofj ift in ber Stabt ber SdHiuti/'.
Trum ftefjt am 33ar)nt)of ftetê bie 33rabe,

Qu fammeln tfjre guten Srijafe,

Safj nidjt ein SBolf in 3Känne§ffeib

Sid) ftoirje auf bte frembe SDÎaib.

Tod) menu bie güfjdjcn in ben Sdjufjen

Qu Ijcftig brennen, mufj fie rufjen.
3Ber fie ju finbeit ift gerbiïït,
Ser tann e§, benn: fic trägt ein Sdjilb!

So roirft fie felbft im SSßartfaäf inciter
8DB Södjtertjprt unb 9Jtäbd;cn(cttcr,
>>ä(t treulidj im ^Berufe ftanb,
-Uttr bon beut Sdjlafgott ü b c r m a n n i.
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Die ?V^àken8àui?àm6 Ed. Stioscl

Oft treffen Mädchen ein vom Lande

Mit mangelhaftem Weltverstande,
Sie brauchen eines Engels Schuh,
Tenn groß ist in der Stadt der Schmutz".

Trnm steht am Bahnhof stets die Brave,
Zn sammeln ihre gnten Schafe,

Taß nicht ein Wolf in Mannc'skleid

Sich slnr',c anf die fremde Maid.

Tocl, wenn die Füßchen in den schuhen

Zn heftig brennen, muß sie rnhen.
Wer sie zn finden ist gewillt,
Der kann es, denn: sie trägt ein Schild!

So wiM sie selbst im Wartsaal weiter

:'lls ^öchlerhort und Mädchenleiter,
vält treulich im Berufe staub,

Nur van dem Schlafgott ü b c r m a il n t.
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